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Die ökologische Tierzucht steckt noch in den Kinderschuhen.Warum sie

nötig ist und was dafür zu tun ist,erläutert Katharina Reuter in ihrer Ein-

führung. | Die Biotechnologie hält in der Tierzucht Einzug.Wie die neuen

Techniken aus Sicht des Öko-Landbaus zu beurteilen sind,fasst Beat Bapst

zusammen.| Wohin geht es in der Rinderzucht? Das Zuchtziel„hohe Her-

denleistung“ ist überholt, wie Frank Augsten ausführt. | Für extensive

Weidehaltung sind die schweren Hochleistungskühe eher ungeeignet,

meinen Andreas Steinwidder und Walter Starz. | Die Rinderzucht auf

Lebensleistung scheint für Öko-Betriebe das Beste zu sein: Anton Daxen-

bichler jedenfalls hat damit großen Erfolg. | Auch bei den Schweinen tut

sich etwas: Horst Brandt stellt ein neues Zuchtkonzept für Öko-Mast-

schweine vor. | Christoph Zimmer und Rudolf Bühler berichten, wie das

Schwäbisch-Hällische Landschwein zur erfolgreichen Marke wurde. | Die

Hühnerzüchtung steht vor einer großen Herausforderung:Um die Tötung

männlicher Küken zu stoppen, gibt es nach Ansicht von Anita Idel keine

Alternative zur Zweinutzung.| Für den Erhalt der genetischen Vielfalt bei

Hühnern empfehlen Steffen Weigend und Katrin Stricker die Erhal-

tungszüchtung.| Thomas Ingensand hat sich auf die Suche begeben nach

Rassen, deren Geschwisterküken gute Masterfolge bringen. Seine ersten

Ergebnisse stimmen hoffnungsvoll,doch es ist

noch viel zu tun. | Im Schwerpunkt-Service

haben wir hilfreiche Adressen, interessante

Projekte und weiterführende Literatur für Sie

zusammengestellt.
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38 Moderne agrartechnische

Lösungen für den Öko-Landbau

Auch für den ökologischen Landbau
bieten neue, angepasste technische
Lösungen Möglichkeiten zur Kosten-
und Arbeitseinsparung. Heide Hoffmann

und Jürgen Hahn erläutern, was hierbei
zu berücksichtigen ist.

44 Der Markt für Bio-Bier in

Deutschland

Wie viele Brauereien produzieren 
Bio-Bier? Wie vermarkten sie ihre Pro-
dukte? Bietet der Lebensmitteleinzel-
handel Chancen auf Umsatzzuwächse?
Matthias Heyder und Ludwig Theuvsen

haben den Bio-Biermarkt erkundet.

47 Bio-Regionen als Chance für

die Bauern?

In einer „Bio-Region“ können Land-
wirte die Entwicklung aktiv mitgestalten.
Das bietet nicht nur die Chance auf
höhere Erzeugerpreise, sondern stärkt
auch die Rolle der Landwirtschaft in
der Gesellschaft, meint Markus Schermer.

52 Weltweit 31Millionen Hektar

Öko-Fläche

Eine Idee erobert die Welt: Inzwischen
wird in rund 120 Ländern ökologische
Landwirtschaft betrieben. Minou Yussefi

und Helga Willer fassen die wichtigsten
Zahlen aus der aktuellen Studie von
IFOAM, FiBL und SÖL zusammen.

54 Flexible Förderung für den 

Öko-Landbau

Jobst-Hendrik Held und Enno Bahrs stellen 
eine effiziente Alternative zur bisherigen 
Öko-Förderung vor: Sie bringt eine
individuelle Zusatzförderung ins Spiel,
die sich an den landwirtschaftlichen
Einkünften eines Betriebs orientiert.


